
Angehörige 

sind uns willkommen. 

Die Ärzte erläutern den Angehörigen gerne Diagno-

sen, Therapien und ambulante Weiterbehandlung.

Unser Sozialdienst hilft Angehörigen bei der Organi-

sation, falls Veränderungen in der häuslichen Situa-

tion absehbar sind. 

Angehörige können den Patientinnen und Patienten 

helfen, indem sie folgende persönliche Utensilien 

mitbringen:

• Mobiltelefon mit passendem Aufladegerät

• Hörgeräte und Batterien

• Brille/Lesebrille

• Bilder der Familie

• Bademantel

• Bequeme Tageskleidung

• Nachtwäsche

• Waschutensilien sowie Mund-/Körperpflege

• Hausschuhe und feste Schuhe

• Vorhandene Hilfsmittel 

  (Rollator, Gehstock, Hörgerät etc.)

• Lektüre, Zeitschriften
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Sehr geehrte Patientin, 

sehr geehrter Patient,

Sie befinden sich im Krankenhaus wegen eines 

Sturzereignisses und wurden auf die interdisziplinäre 

Station 4 aufgenommen, das Alterstraumazentrum 

Stendal.

Die Ärzte der Unfallchirurgie werden sich um die 

Folgen Ihres Sturzes kümmern, während die Ursa-

chen von den Ärzten der Geriatrie untersucht und 

gegebenenfalls behandt werden.

Als Team wollen wir Sie schnell und sicher wieder 

zurück in Ihre Selbstständigkeit begleiten. 

Im Folgenden wollen wir Ihnen kurz erläutern, was 

Alterstraumatologie bedeutet und wie Ihr Aufenthalt 

auf unserer Station strukturiert ist.

Ihr Team des Alterstraumazentrums

Alterstraumatologie

...ist ein interdisziplinäres Fach. 

Wir behandeln nicht nur den Sturz und dessen Fol-

gen, sondern suchen auch nach den Sturzursachen. 

Ein Sturz kann oft ein Warnsignal sein, zum Beispiel 

als erstes Anzeichen einer beginnenden Demenz 

oder eines fortschreitenden Verlustes der Sehkraft, 

der Balance und Koordination. 

Die sogenannte Altersgebrechlichkeit beschreibt die 

Leistungsgrenze, die erreicht wird, wenn der Körper 

durch das Alter entstandene Defizite nicht mehr 

ohne fremde Hilfe kompensieren kann. 

Durch gezielte Sturzprophylaxe und zeitnahe Mobili-

sation mit dem gezielten Aufbau von Kraft und dem 

möglichen Wiedererlangen von Koordination können 

wir die Folgen eines Sturzes sowie einer eventu-

ell notwendigen Operation abmildern und unseren 

Patientinnen und Patienten die Angst vor weiteren 

Sturzereignissen nehmen.

Teamarbeit 

...ist eine Kernkompetenz der Alterstraumatologie. 

Das ärztliche und pflegerische Team der Unfallchirur-

gie und Geriatrie sowie das Personal der Physio- und 

Ergotherapie sowie Logopädie und Psychologie werden 

Sie täglich auf ihrem Therapieweg begleiten. 

Alle Sturzfolgen werden nach leitliniengerechten Be-

handlungspfaden durch die Unfallchirurgie behandelt. 

Um die Ursache Ihres Sturzes abzuklären und Sie vor 

neuerlichen Stürzen zu bewahren, führen die Geria-

ter umfassende Untersuchungen und Behandlungen 

durch. 

Physiotherapeuten kräftigen Ihre Muskulatur und üben 

mit Ihnen die selbstständige Mobilisation. Ergothera-

peuten üben mit Ihnen Alltagssituationen. Psychologen 

trainieren kognitive Fähigkeiten. Logopädinnen unter-

suchen und behandeln Störungen des Schluckens, des 

Sprechens und der Sprache.

Zusammen mit dem Sozialdienst sichern wir Ihre 

weitere ambulante Versorgung. Hilfsmittel für den 

stationären und ambulanten Bereich organisieren wir 

zusammen mit den Sanitätsgeschäften in Ihrer Nähe. 

Mediziner im neuen Physiotherapie-Raum.

Priv.-Doz. Dr. Cornelius Werner (von links), Dr. Silke Naumann 
d’Alnoncourt und Dr. Senat Krasnici mit dem Zertifikat die Deut-
sche Gesellschaft für Unfallchirurgie.


